


 

 

Was tun gegen Gewalt 
und Rassismus?! 
 
Das Forum Demokratie Düsseldorf bietet in 
Kooperation mit der Gewalt Akademie Villigst 
eine berufsbegleitende Ausbildung zum/zur 
Deeskalationstrainer/in in einer regionalen 
Ausbildungsgruppe Düsseldorf an. Fünf 
Ausbildungstage finden in der zweiten Woche 
der Herbstferien NRW in Form von 
Bildungsurlaub auf der Insel Spiekeroog statt.  

Die handlungsorientierte Fortbildung 
verbindet praktische Methodenanwendung 
mit theoretischen Hintergründen. Sie bietet 
zahlreiche Gelegenheiten zum erfahrungs-
orientierten Lernen und vermittelt so 
Handlungssicherheit im Umgang mit Gewalt 
und Konflikten. 

Das Villigster Deeskalationstraining ist ein 
anerkanntes und bewährtes präventives 
Trainingskonzept  Es basiert auf einer 
wertschätzenden systemischen Grundhaltung 
und stärkt die Fähigkeiten und Ressourcen der 
Teilnehmer/innen und der Gruppe. 

 

  
Was bringt mir die Ausbildung? 
Unsere Absolventen werden dazu befähigt, 
qualifizierte Trainings in Schulen, 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit 
und in der Erwachsenenbildung anzubieten. 
Sie entwickeln eine reflektierte Haltung zum 
Thema Gewalt und sind in der Lage 
gewalthaltige Situationen zu deeskalieren. 

„Gewalt ist die Waffe des 
Schwachen – Gewaltlosigkeit 
die des Starken.“  
                                  Mahatma Ghandi 

Angebote & Themen 

 Gewalt & Rassismus-Trainings zur 
Prävention und Intervention in 
Schule, Jugendarbeit und 
Erwachsenenbildung  

 Konsequente Pädagogik in der 
gewaltpräventiven Arbeit 

 Soziales und interkulturelles Lernen 
 Entwicklung einer professionellen 

Trainerpersönlichkeit 
 Voraussetzungen für wirksame und 

nachhaltige Gewaltprävention in 
sozialen Systemen 
 

   

 

 

Die Ausbildung besteht aus: 

 10 Tagen Ausbildungs-
gruppentreffen in der 
Regionalgruppe Düsseldorf 

 4 Tagen Villigster Lehrtraining 
 4 Tagen Fremdtraining (hier: 

Konsequente Pädagogik und 
Rassismus) 

 Kleingruppentreffen 
 Konzeption, Durchführung und 

schriftliche Reflexion eines 
eigenen Mustertrainings 

 Kollegiale Begleitung eines 
Mustertrainings 
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